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29. Das Feldschiessen wurde von 1352 Nidwaldner Schützen
auf 300 Meter, 374 auf 50 Meter und 150 auf 25 Meter absolviert.

Von der schiesstüchtigen Familie Josef Mathis-Christen
in Oberdorf (unser Bild) schössen der Vater, die beiden Söhne
und die Tochter das Kranzresultat.

15. Die Älplerbruderschaft Ennetbürgen wird nicht von einem
Älplerbeamten sondern von einem Präsidenten geleitet. Nachdem

Adolf Gabriel als erster Älplerpräsident amtsmüde wurde,
übergab er diese Aufgabe an Alois Odermatt. Amtsmüde war
auch Älplerschreiber Franz Amstutz, der durch Markus Trutt-
mann ersetzt wurde.

24. Der Turm der
Marienkapelle zur Linde in Kehr-
siten erhielt eine Totalüberholung

und erstrahlt wieder in
neuem Glanz. In die kleine
Kugel auf dem Turm wurden
verschiedene Dokumente
eingelegt.

25. Der Nidwaldner
Landrat wählte Hermann
Wyss (LP Stans) zum neuen
Landratspräsidenten. Er wird

die nächsten zwei Jahre den
Rat präsidieren. Gleichzeitig
wurde mit Marianne Slongo-
Albrecht (CVP Buochs)
erstmals eine Frau ins Landratsbüro

gewählt.
25. Im Landrat wurde

die neue Landrätin Rösly Lus-
sy-Küng (CVP Oberdorf)
vereidigt. Sie tritt die Nachfolge
von Josef Niederberger an,
der ins Obergericht wechselte.

28. Die Nidwaldner
Kantonalbank stellt erstmals
ihr Partizipationsschein-Angebot

vor. Es werden 10 000

Partizipationsscheine
ausgegeben.

28. Die Gemeindeversammlung

von Dallenwil
stimmt mit überwältigendem
Mehr dem Kredit für eine

Mehrzweckanlage zu. Diese
umfasst Zivilschutzeinrichtungen,

das neue Feuerwehrmagazin

wie einen Gemeindesaal.

28. Die Stanser
Gemeindeversammlung be-
schloss auf Antrag der CVP,
im kommenden Jahr die
Veloschilder gratis abzugeben.
Dagegen reichte Landschreiber

Karl Christen einige Tage

später eine Beschwerde beim
Regierungsrat ein.

29. Im Theater Stans
begann die zweite Produktion
der Theatergesellschaft Stans.
Das Stück «Der Spieler» findet

beim Zuschauerpublikum
geteilte Zustimmung.
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7. Dank der grosszügigen Spende der TCS-Sektion Nidwaiden
konnte ein neuer Verkehrsgarten für die Schüler in Betrieb
genommen werden. In diesem Verkehrsgarten können die Schüler
der unteren Klassen im Massstab 1:1 die Verkehrsregeln üben.

8. Der bekannte Zürcher Obdachlosenpfarrer Ernst Sieber war
Gast in den Abschlussklassen von Stans. Seine interessanten
Berichte über die Schattenseiten des Stadtlebens faszinierte die

Jugendlichen, so dass viele noch länger mit diesem interessanten

Mann diskutiert hätten.

Juni

1. In Buochs wurde
durch die nationale
Fluggesellschaft Swissair ein
Distanzstein zum Rüth gesetzt.
Unser Bild zeigt
Gemeindepräsidentin Doris Achermann,

die den Rütlimarkstein
(13 Kilometer Luftlinie zum
Rütli) enthüllt.

1. Anlässlich der
kantonalen Geräteturntage in Lu-
zern eroberte das Nidwaldner
Turnzentrum in Stansstad
zwei Silber- und acht weitere
Medaillen, was die gute
Aufbauarbeit des Leiterteams
belohnt.

4. Die Beggo-Zunft
Beckenried hatte einen besonderen

Festtag. Sie kann nämlich

eine neue Beggo-Fahne
einweihen, die im Frauenkloster

Maria Rickenbach
geschaffen wurde.

5. Am Zentralschweizerischen

Tambourenfest in
Liestal eroberte Hans
Wobmann, Mitglied des
Tambourenvereins Stans, den Festsieg
und konnte sich als Zentral¬

schweizer Tambourenmeister
ausrufen lassen.

5. An der Kapellgemeinde

in Kehrsiten wurde
Beat Enz neuer Präsident des

Kapellrates. Er löst in diesem
Amt Elisabeth Schori ab.

9. Der Jahresbericht
des Alters- und Pflegeheimes
zeigt, wie notwendig diese
Institution heute ist. Obwohl 35

neue Pensionäre aufgenommen

werden konnten, gibt es

eine lange Warteliste.
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10. Die 5. Klässler des Jahres 1988 waren sehr gute Radfahrerinnen und Radfahrer. Gleich 25
Buben und Mädchen absolvierten nämlich die Radfahrerprüfung ohne Fehler und konnten besonders

ausgezeichnet werden.

10. Starke Föhnstürme
haben dem Kirchturm von
Emmetten stark zugesetzt.
Deshalb musste er restauriert
werden. So bekam der Turm
auch ein neues Turmkreuz,
das von Flansueli Baumgartner

aus Beckenried geschmiedet

wurde. Bevor das Kreuz
eingesetzt werden konnte,
musste die Kugel mit
Dokumenten gesetzt werden.

10. Einen 92 Zentimeter langen Rhabarber-Stengel konnte Erika

Huber, Buoholz, Büren, ernten. Ob es für den Eintrag ins
Buch der Rekorde ausreicht?
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11. Damit das Areal
des Bahnhofs und der Post in
Stans besser genutzt werden
kann, reichte die CVP-Frak-
tion ein Postulat ein, mit dem
alle Liegenschaftsbesitzer
und Interessenten an einen
Tisch gebracht werden sollen.
Möglich wäre, dass der Bahnhof

«versenkt» wird und dass

die Kantonalbank sich in
diesem Gebiet einrichten könnte.

11. Der Nidwaldner
Abfallberg wächst weniger
schnell. Dies zeigt der Bericht
des Kehrichtverbandes Nid-
walden, wonach rund 1000

Kubikmeter weniger auf die
Deponie im Cholwald kamen
als im Jahr zuvor.

15. Im Landrat wurde
Klara Niederberger-Berlinger
(CVP Stans) als neues
Mitglied vereidigt. Sie ist
Nachfolgerin von Remigi Lussi, der
vorzeitig aus dem Rat zurücktrat.

18. Dem
Rechenschaftsbericht der
Ausgleichskasse Nidwaiden kann
entnommen werden, dass
35 775 274 Franken an
Beiträgen eingenommen und
37 173 542 Franken an
Leistungen ausbezahlt wurden.

19. Die Luftseilbahn
auf den Niederbauen will das

Aktienkapital erhöhen. Dies
geschieht nicht ganz freiwillig.

Die Ertragslage der Bahn
ist zu wenig stark, damit grössere

Renovationen finanziert
werden können. Deshalb
hofft man auf die Sympathie
vieler Freunde des Niederbauens.

12. Beim kantonalen Jungschützen-Wettschiessen in
Wolfenschiessen erreichten Markus Durrer, Dallenwil, und Maria Nie-
derberger, Ennetbürgen, die besten Resultate. Das Fähnlein für
die beste Sektion ging an Oberdorf.

15. Das Elektrizitätswerk Nidwaiden konnte seinen 50.

Geburtstag feiern. Der Landrat traf sich nach einer ordentlichen-
Sitzung auf dem neuen Verwaltungsgelände an der Wilgasse,
wo die offizielle Schlüsselübergabe für das neue Verwaltungszentrum

stattfand. Unser Bild zeigt Regierungsrat Hugo Wa-

ser, der den von Architekt Hans Reinhard (rechts) erhaltenen
Schlüssel an Direktor Hans Inderbitzin (links) weitergab.
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23. Bundesrat Adolf
Ogi traf sich in Buochs mit
einer Delegation des

Regierungsrates und der Gemeinde
Wolfenschiessen, um sich
über das Nagra-Gesuch für
Probebohrungen am Wellenberg

auszusprechen.

24. In Buochs wurde
das 35. Nidwaldner
Kantonalschützenfest eröffnet. Rund
7000 Schützen wurden zu
diesem Schützenfest erwartet
und sie kamen auch. Eröffnet
wurde der Anlass mit dem
Armeewettkampf.
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25. Am Buochser Quaifest waren dieses Jahr die Beckenrieder
Gäste. Diese kamen selbstverständlich mit einer grossen
Delegation, aber auch mit viel Most wie das Bild beweist.
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25. Im Kollegi Stans fand die Übergabefeier des Kollegiums an
den Kanton Nidwaiden statt. Auf unserem Bild übergibt Bruder

Barnabas Flammer dem Nidwaldner Erziehungsdirektor
Meinrad Amstutz den Schlüssel zum Kollegi.

28. Oberbüren im Kanton St. Gallen konnte ihr 1200jähriges
Bestehen feiern. Deshalb wurden alle Bürer nach Oberbüren
eingeladen. Die Nidwaldner Bürer gingen im Trachtenkleid
und mit den ÄIplerkilbi-Butzis und zeigten den Ostschweizern
was eine Älplerkilbi ist.

26. Die Seilzieher von
Stans-Oberdorf werden langsam

unheimlich. In der
laufenden Meisterschaft in der
640-Kilo-Klasse mussten sie
bis jetzt keinen einzigen

Punkt abgeben und stehen als

Weltmeisterschaftsteilnehmer
in Schweden bereits fest.

30. Die Luzern-
Stans-Engelbergbahn darf
sich einer steigenden Fre¬

quenz erfreuen. Anderseits
öffnet sich die Kostenschere,
so dass der Kanton weiterhin
seinen Zustupf, zusammen
mit der Gemeinde Engelberg
und dem Kanton Obwalden
leisten muss. Dazu hegt man
insbesondere für den Halb-
stundentakt ab Stans grosse
Ausbaupläne.

Juli

1. In Samen erhielten
15 frischgebackene Haushalt-
Lehrmeisterinnen ihr Diplom
und dürfen künftig Lehrtöchter

ausbilden.
1. Im Bürgerheim

Buochs fand der letzte Gottesdienst

statt. In den letzten 15

Jahren hat Pfarrhelfer Andreas

Christen diese Gottesdienste

gehalten. Das neue Altersheim

soll ebenfalls eine
Hauskapelle bekommen, wo die
Gottesdienste gehalten werden

können.
3. Der Samariterverein

Stansstad organisierte eine

grosse Samariterdemonstration,

wobei auch die Ret-
tungsflugwacht mitarbeitete
und per Helikopter Verletzte
ab einem Nauen rettete.

3. Der zweite Stanser-
hornlauf erbrachte einen
Doppelsieg der Gebrüder
Hanspeter und Franz Näpflin
aus Emmetten. Sie liefen in
einer Stunde, fünf Minuten
und 21 Sekunden auf den Gipfel

des Stanserhorns.
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3. Anlässlich des Kantonalturnfestes in Reiden erreichte der
Turnverein Beckenried einen Kategoriensieg. Unser Bild zeigt
die Buochser Turner bei ihrer Gymnastikvorführung.

6. Der Nidwaldner
Landrat wählte Dr. med. Daniel

Wegmann zum neuen
Chefarzt der Klinik für innere
Medizin. Er ist der Nachfolger

von Dr. Hans Fischer, der
seit Eröffnung des neuen Spitals

diese Funktion innehatte.

8. Luzia Barmettier
aus Buochs konnte die
neunjährige Schulzeit ohne eine

einzige Absenz hinter sich

bringen.

6. Die Wirzweli-Bahn konnte ihr 25jähriges Bestehen feiern.
Sie tat dies mit einer besonderen Generalversammlung. Unser
Bild zeigt die Mannschaft, die seit 25 Jahren im Verwaltungsrat,

in der Geschäftsleitung und beim Personal mit dabei sind.
Von links: Hans Ettlin, Toni Flühler, Leonard von Matt, Robert
Ettlin, Josef Niederberger, Karl Niederberger, Margrit Nieder-
berger und Josef Neuhaus.
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10. In Grafenort fand
das erste Nidwaldner Musik-
fäscht statt. 17 erstklassige
Gruppen, vom Ländler bis

zum Rock, boten alle Musik,
wobei auch viele Erwachsene

an diesen Nidwaldner Gruppen

ihren Spass hatten.
11. Der Kirchenrat und

Gemeinderat Stans lassen auf
dem Stanser Dorfplatz Steine

anbringen, um die Fläche vor
der Freitreppe verkehrsfrei zu
halten. Der Versuch stiess

aber auf grosse Opposition
und führte zu hitzigen
Diskussionen.

11. Der Buochser
Hofkäser Alfred Gut konnte mit
einer konstanten Qualitätsleistung

die SMV-Goldmedaille
erringen.

17. Paul Imboden,
Stans, siegte in der
Feldmeisterschaft mit 47 Punkten,
wobei er zudem zum 20. Mal
das Kranzresultat schoss.

8. In Stans wurde Lehrerin Ursula Flüeler von der ganzen
Schülerschaft verabschiedet. Auf unserem Bild überreicht Schulpräsident

Hanspeter Rohner der bald pensionierten Lehrerin einen
Blumenstrauss.

9. 251 junge Berufsleute konnten von Erziehungsdirektor
Meinrad Amstutz das Diplom für die Lehrabschlussprüfung
im Empfang nehmen. Unser Bild zeigt die zwei mit der besten

gewerblichen Prüfung. Von links Markus Stolz, Mechaniker,
und Ruedi Müller, Schmied, die beide mit 5,7 abschlössen und
von Erziehungsdirektor Meinrad Amstutz beglückwünscht
wurden.
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August

2. Für die Junioren-
Ruderweltmeisterschaften
konnten sich vom Seeclub
Stansstad Heidy Baumgartner

aus Buochs und Jörg Am-
stutz aus Stans qualifizieren.

4. Die Metzgerei Felder

in Ennetmoos hat umgestellt.

Bis anhin als
Grossmetzgerei tätig, wird Robert
Felder nun als Pferdemetzger
versuchen, den Markt in der
Urschweiz anzukurbeln.

5. Aus den
Rechenschaftsberichten der Sonderschule

und der heilpädagogischen

Werkstatt kann
entnommen werden, dass beide
Abteilungen optimal arbeiten
und sich die Behinderten wohl
fühlen. In der Werkstatt werden

rund vierzig Personen
beschäftigt.

7. Die Revision des

Steuergesetzes liess einen
beträchtlichen Steuerausfall für
den Kanton und die Gemeinden

erwarten. Wie nun das
kantonale Steueramt meldet,
ist dem nicht so, denn die bud-
getierten Steuern wurden in
fast allen Gemeinden
übertroffen.

8. Der 8. 8. 88 war für
viele ein besonderer Tag.
Neben vielen Hochzeitspaaren,
die diesen Tag als Vermählungstag

wählten, kamen im
Kantonsspital Stans auch
Zwillinge zur Welt. Erich und
Urs Lussi aus Ennetbürgen
werden ihren Geburtstag vom
8. 8. 88 leicht behalten können.

13. Auf dem Rotzberg wurden in den letzten Wochen Grabungen

vorgenommen, um die Geschichte der Eidgenossenschaft
in den Anfängen noch besser kennen zu lernen. Es konnten
wichtige Funde gemacht werden, die allerdings darauf schlies-
sen lassen, dass hier nie eine mächtige Burg gestanden hat. Unser

Bild zeigt Vertreter des Kantons und der Gemeinde Ennetmoos

bei der Besichtigung der Grabungen.

7. Auf der Klewenalp fand der traditionelle Klewenalpschwin-
get statt. Im Schlussgang siegte erwartungsgemäss Leo
Betschart gegen Othmar Reichmuth. Dieses Schwingfest wird aber
auch von einem Alpumzug begleitet, für den die Älpler die Kühe

mit den Maien schmücken.
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18. Vierzig
Haushaltlehrtöchter konnten ihren Ab-
schluss der einjährigen
Ausbildung feiern. Gleich drei
Töchter erreichten die sehr

gute Note von 5,7.
24. Der Grossverkehr

vom Wochenende zeigte an
der Messstation in Hergiswil,
dass am Samstag über 75 000

Motorfahrzeuge ins oder aus
dem Nidwaldnerland gefahren

sind. Am gleichen Samstag

im Vorjahr waren es noch
62 500 Fahrzeuge.

29. Das Innerschweizer

Radio machte auf seiner
sommerlichen «Dörflifahrt»
in Hergiswil einen Halt. Über
eine Stunde kamen die Her-
giswiler mit Wort und Gesang
über die Wellen von Radio
DRS in die Stube. Präsentator
Kurt Zurfluh konnte verschiedene

Formationen ansagen.
Zudem konnte er mit mehreren

Gesprächen mit Einheimischen

ein interessantes Bild
über das Lopperdorf vermitteln.

Unser Bild zeigt die
Jodlerin Miggi Niederberger bei
ihrem Vortrag.

17. Anlässlich des Innerschweizerischen Schwing- und Älplerfestes

in Escholzmatt eroberten zwei Nidwaldner Schwinger
den sehr hoch hängenden Kranz. Franz Odermatt (links) und
erstmals der Seelisberger Anton Achermann.

20. Aus Wolfenschiessen wurde der «MittwochJass» des

Schweizer Fernsehens ausgestrahlt. Eine Woche zuvor hatten
insbesondere Otto und Martin Gander diesen Anlass nach
Wolfenschiessen «gejasst». Unser Bild zeigt von links Jürg
Randegger als Jassleiter, Gemeindepräsident Roland Christen,
Marie-Theres Niederberger, Albert Mathis und Heinz Mathis,
die ihre Jasskünste am Fernsehen zeigen durften.

170



15. Die Kassierin des Samaritervereins Buochs, Karin Gerber,
gewann eine Schiffsreise für den ganzen Samariterverein. So

war es verständlich, dass starke Samariterarme die glückliche
Spenderin aufs Schiff trugen, denn immerhin kamen rund
hundert Buochser zu einem unerwarteten Schiffsvergnügen.

21. In Büren konnte Dekan Albert Fuchs das neue Seelsorge-
Team mit Pater Adelhelm Bünter und Katechet Felix Stöckli
einsetzen. Sie werden als Nachfolger von Willy Ruhstaller
gemeinsam die Kaplanei Büren betreuen.

12. Die Nidwaldner
Bäuerinnen machten ihren
Ausflug und wurden in Chur
von Bischof Johannes Vonde-
rach empfangen. Selbstverständlich

stand auch Generalvikar

Walter Niederberger
zum Empfang bereit.

14. Stansstad war
Etappenort des GP Teil. Zu
diesem Anlass wurde eine

grosse Veloparade aufgezogen,

wobei auch das Hochrad
nicht fehlte.

20. Der Sportclub
Buochs schafft eine Sensation.

Im Cupspiel gegen
Chiasso konnte der 1. Liga-
Klub aus Buochs im
Penaltyschiessen den B-Klub Chiasso
aus dem Cup werfen.

23. Kurz nach Mitternacht

entdeckten Passanten
Rauch und Feuer aus dem
Stanser Schulhaus Teilenmatt
II steigen. Der Dachstock
stand in Flammen, konnte
aber schnell gelöscht werden.
Es wurde Brandstiftung
vermutet.

24. Die Armbrustschützen

von Dallenwil haben
Grosses vor. Sie beschlossen,
sich für die Übernahme des

Eidgenössischen
Armbrustschützenfestes im Jahre 1991

zu bewerben.
28. Die Frohsinngesellschaft

Stans konnte eine
neue Fahne weihen. Sie wurde
von allen Frohsinnvätern und
Ehrenmitgliedern gestiftet.
Entworfen wurde sie von José
de Nève und der
Wolfenschiesser Künstler, Arnold
Lindinger, hatte den Spitz
entworfen und bearbeitet.
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Als älteste Bank im Kanton Nidwaiden
- gegründet 1827- sind wir seit dem

1. Januar 1986 noch etwas nidwaldnerischer
geworden und heissen jetzt:

BANK IN NIDWALDEN
STANS HERGISWIL BECKENRIED ENNETMOOS
04 I 63 II 88 04 I 95 19 75 04 I 64 24 24 04 I 61 57 61
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